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An fr a g e 

der A~g. R 0 S ~ n b erg e r, RI'O k S 0 h, B 6 h m, S t I' ass e r, 

Hol z f ein d und Genossen 

an den Bundesminister ~r Inneres, 

betreffend Gren~verletzung an de:t tisterreichisoh-ungarischen Grenze 

zwischen Deutsch-Jahrndorf und Nickelsdorf. 

-.-.-

Am 13. und 14.Mai dieses Jahres kamen auf einer ca. 2 km langen 

Gl'enzstreoke ungefähr 60 ungarische Männer und Frauen unter dem 

Schutz ungarischer Grenzsoldaten übe't.die Grenz~ auf I:Ssterreichisches 

Gebiet. Dort fällten sie - auf 6sterreichis chern Boden - Holz p welches 

a1e über den Drahtverhau auf ungarischen Boden brachten. 

Erst als 6sterreiohisohe Grenzgendarmerie im Verein mit der Zoll­

wache beim zuständigen ungarischen Grenzposten intervenierte, braoht'en 

die Ungarn das Holz wieder auf österreichisches Gebiet zurüok. 

Diese Grenzverletzung hat begreiflicherweise unter der ö,sterrei­

ehischel1 Grenzbev81kerung nicht nur Aufsehen, sondern auch Anla.ss 

zu beunruhigenden Gerüchten gegeben. 

Die gefertigten Abgeordneten richten daher an den Herrn Bundes­

minister für Inneres die nachstehende 

'A n fra g .e: 

Wa.s gedenkt der Herr Bundesminister zu unternehmen, damit eine 

Wiederholung einer solchen Grenzverletzung in Zukunft nicht mehr vorkommt? 
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